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EINBAUANLEITUNG FÜR 

LAMMELLENTÜRZARGE 

LAMELLEN                                   LAMELLEN OKZ 

EINSTELLUNG DER FUNKTIONSELEMENTE 

DES BESCHLAGS FÜR DIE KORREKTE 

FUNKTION DER TÜR 

X+5 
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1 Anmerkung: Maß b3 und siehe Stückliste  

 

 
ART.125 

MONTAGEVERFAHREN FÜR TÜRSTÄRKE 26 mm                                                                          VORAUSSETZUNGEN FÜR EINE KORREKTE TÜRFUNKTION 

 
1. ZUSAMMENFÜHRUNG DER BEKLEIDUNG UND DES FUTTERS 

(VERKLEBUNG) 

2. VERBINDUNG DES VERTIKALEN FUTTERS MIT DEM 
HORIZONTALEN 

3. EINSETZEN DES ZARGENSETS IN DIE BAUÖFFNUNG UND 

AUSBALANCIERUNG 

4. ABSPREIZEN DER ZARGE – FÜR DIE KORREKTE 

TÜRFUNKTION IST ES ERFORDERLICH, DAS ERFORDERLICHE     

MASS IM ZARGENFALZ SICHERZUSTELLEN (b3) 

5. AUSSCHÄUMEN DER ZARGE MIT 
MONTAGESCHAUM 

6. VERBINDUNG DER ZIERBEKLEIDUNGEN UND 

EINSETZEN IN DIE ZARGE 

7. MONTAGE VON BESCHLÄGEN (DORN, 

SCHIENE) UND DEREN EINSTELLUNG 

8. TÜREINBAU 
9. EINBAU DER ABDECKUNGSSTIRNSEITE 
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Einstellung des Bettes des 
oberen Dorns an der Tür 

Einstellen des unteren Dorns Einstellen des oberen Dorns 

in der Schiene 
 

Achse des Dorns 
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1 Anmerkung: Maß b3 und siehe Stückliste 

 
 

 
ART.125 

MONTAGEVERFAHREN FÜR TÜRSTÄRKE 40 mm                                                                          VORAUSSETZUNGEN FÜR EINE KORREKTE TÜRFUNKTION 

 
1. ZUSAMMENFÜHRUNG DER BEKLEIDUNG UND DES FUTTERS 

(VERKLEBUNG) 

2. VERBINDUNG DES VERTIKALEN FUTTERS MIT DEM 
HORIZONTALEN 

3. EINSETZEN DES ZARGENSETS IN DIE BAUÖFFNUNG UND      

AUSBALANCIERUNG 

4. ABSPREIZEN DER ZARGE – FÜR DIE KORREKTE 

TÜRFUNKTION IST ES ERFORDERLICH, DAS ERFORDERLICHE 

MASS IM ZARGENFALZ SICHERZUSTELLEN 

5. AUSSCHÄUMEN DER ZARGE MIT 
MONTAGESCHAUM 

6. VERBINDUNG DER ZIERBEKLEIDUNGEN UND 

EINSETZEN IN DIE ZARGE 

7. MONTAGE VON BESCHLÄGEN (DORN, 

SCHIENE) UND DEREN EINSTELLUNG 

8. TÜREINBAU 

9. EINBAU DER ABDECKUNGSSTIRNSEITE 
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Einstellung des Bettes des 
oberen Dorns an der Tür 

Einstellen des unteren Dorns 

Achse des Dorns 

Einstellen des oberen Dorns 
in der Schiene 

 


